elbe 


geſchüßten Kundſchaf 
— — 


jtzmannſtädter Zeitung 


Molj-Hitier-Straie | 
Ruf 150.50 maunſtädte 2 x . 
aunſtädter . erſcheint täglich als Meiden 88 ae. Die große Heimatzeitung Einzelpreis 10 , 8 15 97. Monatl. Bezugspreis PM 2.00 Ire Haus, dei 


dolf⸗Hitler⸗Str. 1 Verlagsleitung 171.00, Buhhali 148,12, ſezug AM 2,92 einſchl. 42 Ay Poſtgrb und 32,59 % Jei. 


jenannahme fiel, Weririeb und Zeitungsbeitellung 1 Druderei und j es War tungsgebüßren biw. die e ö 

! . 9 m Oſten des Reichsgaues Warthel⸗ . ft den Beförberungstolten b 10 
N. K eplekinenu 10639, ne i Urkich⸗v. Hutlen⸗Str. 202, Kern. 19550/19581. im Often des Reichsgau and ahn ige 3 Fri ale erung Dur höhere 1 fein ler ol | 
Baden eee n Scheifkletung werktags (außer [onmabends) don 10 — 12 Ur mit den amtlichen Bekanntmachungen NRüdzaplung. — Anzeigengeunbpzeis 15 Ay für die 126eſpaltene. 22 mm breite meet 


Abholg. RX 2,15, bei Po 


ee en e 
Dan] Das 
Paul Ras}ahrgang Dienstag, 19. November 1940 Nr. 321 
an 


'nberg L Duce an das italienische Volk: 


Die Achſe hat bereits geſiegt 


rthold St 


KubolfHeh-Strahe 


= Bahgejd 
leitner Wer Krieg wird mit der Vernichtung des modernen Karthago enden" / Vollkommene Abereinitimmung mit dem Führer 


ener 


be 70 Ruf: Nom, 19. November per Fronten zu Lande, zu Waſſer und in ihre Pflicht auf den vielen Meeren und vom Diplomatische Achsenoffensive 


dereien E 5. Jahrestag ber Sanktionen der Luft, in Europa und Afriko, ernite Kämpfe Indiſchen bis zum Atlantiſchen Ozean, wo fie 

idereien ganz Italien als ein Feiertag der gem brachten. Das Heer hat an der Alpen» und an einge ſind. Bie italieniſche Bufkwafte iſt im. Zu den neuen Staatsbeſuchen in Deutſchland 

N ation ſeſtlich begangen worden. Ebenſo der Afritafront bewieſen, daß ſeine Kampfkraft mer und noch mehr als ſonſt auf der Höhe ihrer Yon unserer Berliner Schrittleitung 

nlius Fel anderen Stäbie prangte auch Rom an unferen Erwartungen entſpricht. Die Nieder. Aufgabe. 

is. November Beleg dee er Tage der Engländege in Bell ſch Somaliland war lber nach der Wehrmadit will ig bie Dil 1 90 Berlin, 19. November 

Ruborl:5ehrStrate f Mittag it der Palamo Wenesta das Ziel Dollfommen. Die Streitkräfte des afritanifhen ziplin, ben Bilihteifer, bie umerigltterlihe Die Beſprechungen in, Berdtesgaben und 
aber. eſchloſſene Formationen Imperiums, das den Vorausſagen des Feindes Ruhe bes italienijden Belkes lebend ermühe Salzig mit dare ußenminiftern Stallens und 
oatzbenben rüden us allen Gtable zufolge auffliegen follie, Baden überall die Ini. nen, Geleitet won feinem taufenbjährigen yolt- Ra i ae ea ne 

ex. Harl lirader Seen Roms, um dort bie Dura Hintine ergriffen und bie engliſchen Aufwiege ichen Injtintt, weih es, daß diefer Krieg ein ſuch Wolotoms — zeigen ber Melt, baß der 

8 85 Urecher überlengene Rebe Mullolints Lungsnerfuge im Innern find kläglich geiheis Enilheibungstampf ilt, ber, wie ber Dritte Mu: e e 


Audoll-Beh Strahe fe aue gang Itolien zum Rapport im Bas tert. niſche Krieg, mit der Vernichtung des 5 l 1 
Seh See Venezie aufommengefommenen Gauleiier Sei ber Mazine erfüllen Offiziere und a nen Kar 9 9, mil ber Bernie farſſc nt babe ser 0 ace den Kris mit, 
L H. £ Inzuhören und dem Duce in begeiſterten Mannſchaft in aller Stille und oft als Helden tung Englands enden muß und enden wird. ihn auch diplomafiſch von Anbe⸗ 5 55 n einer 

.„ Hetmanisunsen erneut ihre unerſchüttterliche Treue Weiſe, die den Engländern, 155 unheimlich 


Inh. u. Kab, 
eiiterhausiizahe 


‚on bedingungsloſe Einſaßzbereilſchaft zu bes 2 den iſt. Di iiſche Volk ab, d all 
ei 29 Duce führte in feiner Rede u. a. aus: th ſehe im Führer den großen Nevolutionür Bi de e Kari Yes Sir 


0 Ihr. 195 5 daß ich nicht eben nicht nur über vie fate Kraft zur 


5 
ax Köpplis bien Tag gewählt habe, um vie Gau: Ein ſarkes Volk wie das italienische fürch. auf die Gegenwart wie auf die Zukunft ist Si f i i 
0 na Rom su Berufen. Es it ger die Wahepeit nig es verlangt Me. Das it delten ens e e EN 
Auf 171.32. ag des Sieges für das ſaſchiſtiſche Italien der Grund, wartım unſere Wehrmachtsberichte „Meine eee mit dem Führe des Krieges gewaltige Kräfte des Aufbaues 
liche Beſtäkigung dieler vol, einſetzt zur Förderung des eigenen Schſchals 


— . für bie Völkerbundtgalition Dotumente der Wahrheit And. Ih würde mich find mur die fe 
. Popiolkiewit? tages ‚aaten. Der 18, November 1935 vor, dem Volk und vor mir felbjt erniedrigt lommenen Verſchmelzung. unjerer Gedanten. wie zur Förderung des Friedens. Die Unters 
JJ. ̃ ̃ ⁵ TT.. Hm male en Che Selen: hate Men era se BU, 
jang: Hermann, Cörlfiffsverſuch arohen Stites der alten Welt, heimlichen oder beſchönigen würde. 5 Ber Beläheren, ber feine genialen Fand e ere Sula auteil würd, dlent 
tem grauſamen Egoismus und in ihren N gischen Ideen, die zuweilen mehr als kühn un In dem ttalienifhen Außenminiſter Graf 
7 I en wor 76975 2 55 nee, ungen an fe 24. 85 Wie e 1 2 245 . 8 Sies bela a Rah. 892 0 begrüßt ff l lch an a un 
al 5 it Juni d. J. war unfere Zuſammenar beit 5 Ga der ſchon ſo oft zu bedeutungsvollen, res 
Komm. Ber. der 9 ca e el werben mit Deutfätanb Tameradigafiti C tet alien 4. gungen und Entideibungen au beutjäem Bo. 
F. Chojnacki 9 allet Jcesti, Leg Die Berantmort a ae un Wette. (Gtürmier wegung, den Menolufionät, ber Das beutlge Sinners pendelt es bei dem Besuche Strrane 
. e ob eram: —55 Sn Bellen iefee Zuſammenſchlug der beiden Volt wieber erwedt hat und es zum Träger Suners handelt es ſich um die dritte perſönliche 
Rönig-Heinzid«Strahl an te n el and anf weder Möller wird immer enger unb behnt a neuen SBeltanfganung machte, bie — e e und Ausſprache binnen kurzer 
Ruf 140.02 le aller But eng weder alle Gebiete ihrer mitlesen, wirtiheftlichen, des italienischen Falhismus ſtark verwandt iſt Frist. Bor wenigen Wochen war der ſpauſſch e 
noch in aller Zu ae zementiert zu wer- politiſchen und geiftigen Täligfeit aus. Die (neuer ſtürmiſcher Beifall). Außenminister im Reſche zu Beſuch und jeither 

7 1 5 525 hätte erhalten werden können, übereinfimmung der Aufichten in bezug (Fortjegung Seite 2) Hat er auch der Ausſprache zwiſchen dem Führer 
s- Schneider 0 topbritannien nicht mit der willlährigen und dem panifen Staatsef, General Franco, 
Kae Frankreichs anſtatt der Fonfteufs beigewohnt. In dem Beſuch der beiden ber \ 
fred Flieg eoifion der Berträge die Gintreis freundeten Staatsmänner dokumentiert ſich die 


spolitit in Ange ‚enommen hätte. fl 
Lee e ser Eliano und Cuner beim Führer 
. e lden, wiel und Hr eins Paare Bur 
— u n ofratie u ir eine bejjere ur 
heodor IM Megt  Deaiiäiende Küngere Unterredungen in Gegenwart des Neichöminifters des Auswärtigen zan Giropas und anere Fee 5 

= x in dem Nätjelraten, das die engliſche Preſſe 
udolf⸗Hitler⸗Strahe Au hat man in der Geſchichte der Menſch⸗ Salzburg, 19. November Ehrenlompanie geleitete der Riechsauhenmini⸗ über die diplomatſſche Attivität der Achſe an \ 
Bernruf 248.85 900 sennlligere Welle der Fälſchungen Der Königlich Stalieniſche Miniſter des ſter Serrano Suner in ſein Quartier. ftelli, werden die gespannten Erwartungen und 
ünen € 0 als die, die von den Regie⸗ Aubern, Sa 8187 traf geſtern vermit- Der Reicheminiſter des Auswärtigen von bangen Befürchtungen unferer Gegner an der 
arl Scheffi 91 0 achrichtenorganen Großbritan⸗ tag in Selig ein. Der Reihsminilter Ribbentrop jah Montag 3 bei ſich im Land» Schwelle des zweiten Kriegswinters deutlich. 
während der Feldzüge in Polen, Norwe⸗ des Auswürtit Aibbent übt haus Fuſchi den Kgl. Italieniſchen Minister Angſtlich ſchweifen die Blicke ber Engländer um 
dönig⸗Helnrich⸗Strahe Belgien und Holland verbreitet wurden, 6 Cine 9 5 en fi rute dee Huheren Graf Ciano und den ſpanſſchen den Erdball, um immer neue Anſatzpunkte ber 
At der Niederſage des britiihen und frans F 5 Wehr. Minister des Huheren Serrano Suner, „RaziAttivltät“ zu wittern, politifde und mis 
en Heeres enbeien., Frankreſch war war macht erihienen 5 Abſchreiten der Der Kgl. Alalfeniſche Miniſter des Auzeren, Iitäriihe. Was immer man auch in London 
to Sc hlech und ned de Inge F aulden fer e e der er e , 05 Sians, murbe, achern, mean a Fiss, Write un ten umlflene, non ber 
N 5 i „ ende, 

RönigeHeinrig-Strape können, daß das Heer, das als das jtärffte Feier festes 1 Pr nister im das des Auswärtigen, von Nibbentrop, zu einer Alte des Atlantiſchen Ozeans bis zum Fernen 
as gepriefen wurde, wie Schnee an der “= 8 längeren Beiprehung Enden en. Oſten reichende polftiſche Altion gedacht. Das 
erfer te zerrinnen würde, als Italien am 10. Juni Der ſpaniſche Miniſter des Außern, Ser. r Führer empfing 755 nachmittag in dei verhehlen ſich die maßgeblichen Londoner 
lethenſtraße 5, u, J ü. Krieg eintrat, um dem Buchſtaben, dem dane Sun er, trel geſtern vormittag in Gegenwart des Reichsminiſtere bes Auswärti⸗ Plutokraten kaum noch daß dieſe Aktion ihren 
as er Pane des Bündniſſes die Treue zu halten und Berchtesgaden ein. Der Neihsminifter gen, von Ribbentrop, den ſpaniſchen Miniſter Höhepunkt noch gar nicht erreicht hat, und daß 
ih in feinem Meer die Gitter feines Ker⸗ des Auswärtigen, von Ribbentrop, begrüßte bes Außeren, Serrano Suner, zu einer längeren fie die militärſſchen Maßnahmen der Achſe nicht 


erlochnäherel 
zu ſprengen Serrano Suner, * deſſen Empfang Vertreter Unterredung. Anſchließend jand ein Tee alt, verzögert, ſondern nur ergänzt und fördert, \ 
* jom 10. Juni bis heute find fünf Kriegs: von Staat, Partei und 2 0 auf dem an dem auch der Kgl. Italienſſche Außenmini⸗ Aber, was kann das niederbrechende Albion 
skar Wobifaw verfloſſen, die an ‚entfernten und ver⸗ Bahnhof erſchienen waren. Nach Abſchreiten der ter, Graf Ciando, teilnahm. ſchon daß ang vnde dog 1 
rex, auch politiſch⸗diplomatiſ ie e 
EEK mE keins bellen, e 


— vor einigen Tagen der britiſche Bolſchaſter in 
zeigen 15 ß omm nt l ß I en 0 nung au Wafhington, Lord Lothian, nach Amerika zus 
beleben Ihr ©) rückflog, traf er in der portugieſiſchen Haupt⸗ 


fie führen Ihn = ſtadt den britiihen Botihajter in Madrid, Sir 
i bes Fabrers zur Vorbereitung des deulſchen Wohnungäbaues nach dem Kriege / Großzügige ſoziule Maßnahmen ben nene ange Each aud Eine 


neidereien E W. K. Litzmannſtabt, 18. November 90 000 Wohnungen vorzubereiten und gen bei der Slandortwahl, Bebauungsdichte kung auf Spanien mit. An ſolchen Verſuchen 
5 ſſichtigen durchzuführen. Schon jetzt wird dafür Sorge und der Konſtruktion des Haufes berüdjihtigt hat es ja ſelt langem nicht gefehlt, Alle Mög⸗ 
o Ha rst der weiiſt fi planung, die getragen, daß die Kalten und Mieten des neuen werden. Künftig werden nur bomben lichteiten der Störung des deulſch⸗ſpauſſchen 
Reichsſtellen ſchon eh ‚far ie Zeit des deutschen Wohnungsbaus in einem geſunden fiche re Schußräume mit Schlafgelegen⸗ Berbältmiles würden nacheinander ausprobiert, 
weine aher e u I 95 5 1 Berhältnis zu nem Einkommen der Boltsgeno heit für alle Sausbemohner erriätef werben: Man 1 Spanien, mit bem Hunger, man 
. 1 i äßt verſuchte icheln, irt. 

der bevölterungspolitiſchen und Ay fen ſtehen werden. Schon jetzt ſoll eine planmäßige Auswei tung rfuch! m zu ſchmeicheln, man machte wit! 


N ügi ii i der Produkfonsſtätten für die Bereititellung ſchaftliche Angebote — das Ziel war aber im⸗ 

ob. Roth & S ig einen ane ue (Bein ae Ln g ee . der ne Bauftoffe betrieben werden. mer, zu verhindern, daß bie Fühlunguahme, pie 

Eifernes Tor 3 au Richtlinien en Kriege. „h: ſchaffung vorgelehen. Neue Bauſtoſſe ſollen entwickelt werden. mit der Reiſe Serrano Suners nach Berlin bes 

85 Bsbau nad dem 8 In den einzelnen Gauen werden die Gau⸗ gen, forigefeijt würde oder ſich gar über bie 

n Wohnungsbau ift eine wichtige äußere Der neue deutſche Wohnungsbau, ſo wird leiter als Gauwohnungskom mif⸗ ſprechungen zwiſchen dem Führer und Franco 

lsſezung, um durch Geburlenſuwachs die in dem Erlaß des Führers weiter ausgeführt, fare für die gebietliche Lentung des Woh. hinaus feitere Vereinbarungen zwiſchen Berlin, 

14% Grossmin zu ſchließen, die uns bevölkerungspoli: erfolgt nach dem Kriege in der Form det Ge. nungsbaues und die Steuerung im Rahmen Madrid und Nom eniwidelten. Als diesmal 

der Krieg geschlagen hat. Unter der be, ſchoßwohnungen, des Eigenheims (mit Garten» det geſamten Bauwirtſchaft verantwortlich ſein. Sir Samuel Hoare von Liſſabon nach Madrid 

Danziger Straße 48, Arten Führung von Reichsorgauſſattonslel⸗ won und der Kleinſſedlung (mit Wi. Baß innerhalb des gewaltigen Baupro: zurücgtehrte. war der ſpaniſche Außenmlnſſter 
De Robert Ley, den der Führer zum haftsteil und Sandzulage). Werner wird. gramms dem deulſchen Often ein bejonde- bereits unterwegs nach Deuiſchland . 

sor b c für den foatalem eine einbeilliche Größennormung der verſchi res Augenmerk geſchenkt wurde und wird, ers Die Londoner Preſſe weiß ſich keinen ande 

nd Glas- SCHhnungsbau beſtellt hat, werden nach bis den Räume Sorge getragen werden. 80 5. 5. füllt uns bier in der öſtlichten Provinz des ren Nat, als bezeichnende Hinweife auf neue 

} ME tllen Einzelheiten ausgearbeiteten Jahtesplä der Wohnungen werben eine geräumige Wann. Grofbeutigen Reiche mit beſonderer Freude Pläne für Gewaltaktſonen zu bringen, Sie 


Messing 7 di ve . 1 5 lter 7 a A bin f 

je einzel bichnitte verwirklicht üche und drei Schlafzimmer erhalten. außer und Stolz. Der Wille des Führers wird uns richtet weiterhin ihre Begehrlichteit auf Irland 
lter, f tenden. , mit netzenntem Apart Befehl und fiofge Berstiäumg fen und neuerdings verflärkt auch auf Marolfo for 
ken und Lite ter“ Wohnungsbau beſonders geför⸗ Bei mehrſtöckigen Wohnungen iſt ein Balkon wie auf Mittelafrita. Beide Male auf Ges 
ei der Schr werden. Das Bin gilt nach dem Willen vorgeſehen. Den vollen Wortlaut des Erlaſſes des Füh. biete, die dem, früheren Verbündeten rante 


P| Diela, Führers, faut 9 0 fi 
nd Kleinſiedlungen. Allein für amm des Reiches ift der Wille des Führers, baues nach dem Kriege veröffentlichen wir in ſchein, als ob es „Vekwiclungen“! in Marokto 


51 au von ien für Bemerkenswert an dem großen Baupro» rers zur Vorbeteitung des deulſchen Wohnungs⸗ reich gehören. Dabei gibt London ſich den Are 
15 ü 
3 in erste Machlriegsſahr il der Bau von daß befonders die Sufttrienserfabrund wnierer moratgen Ausgabe. befürchte. Sein Landsknechl. der Verräter 
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de Gaulle, if eilends aus Afrita ngch London 
jerufen worden, jo daß an feiner Stelle einer 
feiner Spießgeſellen, der b 5 Catroux, 
von Kairo aus eine Rede über den britiſchen 
e halten mußte. Aber alle krampfhaf⸗ 
ten Verſuche, irgendwie noch zu irgendeiner 
eigenen „Offenſive“ zu kommen, werden nir⸗ 
gendwo mehr hoch eingeſchätzt. Leute, die ernſt 
genommen werden wollen, beschäftigen ſich mit 
anderen „Möglichkeiten“ für die Plutokraten⸗ 
clique. Der Expräfldent der Univerſität von 
Kalifornien, Generalmajor Barrows, hat ers 
klärt, daß die britiſche Regierung, wenn fie 
London verlaffen werde, belt anſtatt nach 
Kanada, eher nach Indien überſtedeln werde. 
Für dieſen Amerikaner ift alſo offenbar das 
Thema, was die Plutokraten nach ihrer Nieder⸗ 
Tage wohl tun werden, aktueller als irgend ein 
anderes. 


Anlonestu aus Rom zurütk 


Bukareſt, 19. November 

Montag vormittag, 11.05 Uhr, wurden auf 
dem Bahnhof Banegſa bei Bukareſt General 
Antonegcu und Außenminifter Sturdz a 
nach der Rücktehr vom Staats beſuch in Rom 
von der Regierung und der Legionären Bes 
wegung. en empfangen. Im Sonderzug 
befand ſich auch der italieniihe Geſandte Chlgi. 
Zur hung waren u. g. erihienen der 
deutſche Geſandte, der italienſſche Geſchäftsträ⸗ 
ger, ber Chef der deutſchen Wehrmachtsmiſſion 
und ein Vertreter des Chefs der deutſchen Luft⸗ 
waſſenmiſſion. General Antonescu würde von 
dem ſtellvertretenden Minfſterpräſidenten und 
Kommandanten der Senionären Bewegung, 
Horia Sima, willkommen geheißen. Der 
Bahnhof und der Weg in die Stadt waren mit 
den Fahnen Rumäniens und der Legionären 
Bewegung reich geſchmückt, und die Bevölkerung 
Bukaxeſts bereitete dem Staatsführer einen 
herzlichen Empfang. 


Beim Verlaſſen italieniſchen Bodens hat der 
rumäniſche Staatsführer, General Antonescu, 
an den Kaiſer und König Victor Ema⸗ 
nue! e Telegramm gerichtet: 

„Im Begriffe, Italien zu verlaſſen, bitte ich 
Eure Majfeſtät, mir zu erlauben, meinen tiefe 
gertäfien Dank für den großzügigen Empfang, 
er mir bereitet wurde, und meine wärmſten 
Empfindungen für das große italſenſſche Im⸗ 

erium ſowle meine ehrerbietigiten Wünſche für 
ure Majeftät, die Königin und Kalſerin und 
das 1 Königshaus auszusprechen.“ 

6 e de ſandte der rumäniſche Staats» 
führer dem Duce ein Telegramm folgenden 
Worklauts: 

„Beim Verlaſſen des großen und edlen Ita⸗ 
liens entpietet der rumäniſche Staatsführer 
dem Duce feinen herzlichſten und verbindlichſten 
Gruß zugleich mit dem tiefiten Dank und dem 
Ausbrück feiner grenzenloſen e für 
das Genie, das in ber romaniſchen Vhlter⸗ 
famille neue Wege nicht nur für das Leben 
feines eigenen großen Volkes, ſondern auch für 
die anderen Völker geebnet hat.“ 

Außenminiſter Sturdza ſandte ein Tele⸗ 
gramm an Miniſter Pavolini. 


Die große Rede 


(Fortſetzung von Seite 1) 


Die Übexeinſtimmung der stuffalfungen iſt 
das Ergebnis dieſer revolutionären Voraus⸗ 
letzung. S iht ſich aus dem Zuſammentreſ⸗ 
fen von zwei Revolutſonen, die ſowohl auf na⸗ 
tionalem Gebiet wie auf ſozſaſem kaum am Ans 
fang ihres Weges ſtehen. Alles, was bie Ente 
wicklung des Dreimächteabrommens im Weſten 
oder im Donauraum betrifft, iſt im gemeins 
famen Eln vernehmen erfolgt. Das 
leiche gilt für die zukünftige Stellung 
Frantreichs. Es iſt nunmehr klar, 
daß die Achſe keinen Frieden der 
Bergeltung oder der RNachſucht 
machen will, Aber es iſt ebenſo klar, daß 
einige orderungen erfüllt wer⸗ 
den milffen. Dieſe Forderungen ſind mehr 
als berechtigt. Sie hätten ſchon vor dem Kriege 
Gegenſtand von Verhandlungen fein können, 
wenn man uns nicht das lächerliche 1 gi 
gleich tragiſche „Niemals“ entgegengeſtellt hätte, 
Als man erkennen lieh, daß man es fallen 
laſſen wolle, war es aber bereits zu ſpät. 
Italien bat bereits feit vem Wat 
1989 feinen n ee Dle Wür⸗ 
fel waren gefallen. Aber gerade wegen ihres 
rechtmäßigen Charakters werden unſere Uns 
ſprlche ohne Kompromſſſe oder Zwiſchenlöſun⸗ 
gen angenommen werden müſſen, die wir ſchon 
ſecht, und zwar in kategoriſcher Form, ablehnen. 
Nur nach dieſer totalitären Klärung wird es 
möglich fein, im Rahmen des neuen Europa, 
wie es von der 1000 A del werden wird, 
ein neues Kapitel in der fo Benanien Ges 
schichte der Beziehungen zwiſchen Itallen und 
Frankreich zu beginnen. Es iſt überflüͤſſig, zu 
bestätigen, daß wie der Waffenſtillſtand au ch 
der Friede gemeinſam geſchloſſen wird, 
d. h. es wird der Friede der Achſe ſein. 


Der direkte Kampf gegen England 
Zur Bekräftigung der deutſcheitalieniſchen 
Wafſenbrüderſchaft habe ich beim Führer eine 
direkte Beteiligung an dem et 
egen England mit Flugzeugen und Ar 
Pooten 9 1 70 und erlangt, I a fofort 
hinzu, daß Deulſchland dieſe unſere Hilfe nicht 
1öllg halte. Der Wert feiner Truppen zu 
Lande, zu Waſſer und in der Luft, ſeine indu⸗ 
ftrielle Stärke, feine organſſatorſſche und tech⸗ 
niſche Fähigkeit, bie 1 80 ſeiner Arbeits⸗ 
kräfte find wohl bekannt. Die Produktionszahlen 
für Flugzeuge und U⸗Boote die Deutschland 
exteſcht dat sind wahrhaft außergewöhnlich und 
noch in ſtetem Anwachſen. Troßdem bin ich 
dem Führer dankbar, daß er mein Angebot an⸗ 
genommen hat: Nichts als das gemeinjam 
vergoſſene Blut und bie Nen ge⸗ 
tragenen SER können die Beziehungen zwi⸗ 
ſchen den Völtern ſeſter und dauerhafter geſtal⸗ 


Litzmannſtädter Zeitung — Dienstag, 19, November 1940 


Der Grundsatz des Führers: 


Lange Vorbereitungen — kurze Offenſiven 


Rolchsminiſter Or, Goebbels vor den Amlstwaltern der Rartei in Nürnberg über Deuljchlunds politifche und militäriſthe Erfolge 


Nürnberg, 19, November 


0 a ee Dr. Goebbels gab zu Be⸗ 
ginn 15 75 jen Rede am N vor 
ben Amtswaltern der Partel im Nürnberger 
Afg⸗Palaſt einen Überblſck über Beulſchlands 
politiſche und militärſſche Erfolge in dielem 
Jahr. Immer wieder von ftürmilgen Beifall 
unſerbrochen, ſchilderte er die Geſchichte ihres 
Wer dens. 

Der Sprung nach Norwegen habe den 
britiſchen Kriegsausweitungsplänen in Skan⸗ 
dinapien einen Riegel vorgeſchoben. Der Feld⸗ 
zug im Weſten habe das Nuhrgebiet vor den 
Schrecken des Krieges bewahrt. In wenigen 
Wochen feien Holland, Belgien und Frankreich, 
die bisher vermeintlich ſtärkſte Militärmacht 
Europas, zu Boden geworfen und der franzö⸗ 
iſche Traum von der Uneinnehmbarleit der 

0 zerſtört worden. 

m Südoſten Europas ſeien alte Grenz⸗ 
ungerechtigkeiten auf dem Wege des Schieds⸗ 


Tpruges bereinigt worden. Rumänien habe fü 
m weiteren Verlauf der Ereigniſſe politi] 
neuorientiert, die Völker der Achſe garantieren 
ihm heute die Unverleßbarkeſt ſeiner nunmehrie 
gen Grenzen. 

Die ſtolzen Siege der Wehrmacht, ſo fuhr 
Dr. Goebbels fur; hätten dem deutſchen Volk 
den Beweis dafür erbracht, daß unſer Voltsheer 
von heute das beſte militäriſche In⸗ 
ſtrument der Welt ſei. Das gelte beſon⸗ 
ders für die militäriſche Führung des Reiches, 
die allen unſeren Gegnern das Geſetz des Han⸗ 
delns aus der Hand genommen habe. Seit den 
Tagen der flaändriſchen Schlachten und der 
Siege in Lothringen und Burgund wiſſe das 
deulſche Volt, daß ſich im 9 7 das Genie des 
Staatsmannes und des Feldherrn vereinige. 

Eins habe aber Deutſchland in dieſem Jahr 

eöhter militärſſcher Erſolge gelernt: auf den 

g zu warten, an dem nach geündlichſter Vor⸗ 
bereitung die vernichtenden Schläge auf den 


Bomben auf Rüftungssiele in England 


Das Angriffsziel der RUF, wieder weftheutſche Friedhöfe und Wohnoleriel 


Berlin, 18. November 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bes 
kannt: 

Die Luftwaſſe griff in der Nacht vom 16, 
um 17, 11. und am 17. 11. London und 

rlegswichtige Ziele im Süden ber britiſchen 
Inſel ſowie Rüſtungszlele in Mittelengland ers 
ſolgreich an. 

Im Seegebiet vor der englifhen Oſtruſte 
gelang es, ein Handelsſchiſſ und einen 

inenleger zu verſenken, ein anderes 
Handelsſchiſſen ſchwer zu treſſen. 

Fernkampſbatterien des Heeres und der 
Kriegsmarine nahmen einen feindlichen 
e unter Feuer, der im Schutz der 
Dunkelheit ic unter ber engliſchen Klüfte den 
Kanal zu pallieren verſuchte. er Geleitzug 
wurde S e Die Schiffe flüchteten 
in verſchiedene engliſche Häfen, 

In der Nacht zum 18. Nopember warſen bri⸗ 
tiſche Flugzeuge in Weſtdeutſchland an mehreren 
Stellen Bomben. In einem Eiſenwerk und in 
einer Ziegelei entitanden Brände, konnten ſedoch 
durch den tatkräftigen Einſatz ver Werkſeuer⸗ 
wehr ſoſort 99 t werden. Ferner waren 
ie Friebhöſe und Wohnpiertet 

as Ziel, beitiſcher Bombenangeſſſe. Dabei 
wurden einige Häuſer beihäbigt und eine ner 
ringe Anzahl Perſonen verletzt. 


In den Luſtkämpſen Über dem Kanal wurden 
gehen brei britiſche Flugzeuge abgeſchoſſen. 

ieben beutſche waer un werben vermißt. 

Ein Iagdgeihwader unter Bührung Major 
von 52 543 errang am 15. 11. ſeinen 
501. Luftjieg. 


Leuchtendes Vorbild 


Zwei Ritterkreuzträger der Luftwaſſe 
N Berlin, 10. November 

Der Führer und Oberſte . der 
Wehrmacht verlieh guf 1 es Oberbe⸗ 
fehlshabers der Luftwaffe, eiche maeſchan Gö⸗ 
ring, das Ritterkreuz des Eiſernen Kreu⸗ 
es; Hauptmann Lignitz, Kommandeur einer 

sagbgruppe; Leutnant Ebeling, ‚GStaffellas 
pitän in einem Sagbgeihtwaber, 

Hauptmann Lignitz hat ſich als Staſſeltapi⸗ 
län und ſpäter als Grüppenfommandeur als 
leuchtendes Vorbild ſeines Verbandes gezeigt 
und vortreffliche Führereigenſchaften bewieſen. 
In harten Zuftlämpfen hat er ſelbſt 19 Feind⸗ 
flugzeuge abgeſchoſſen. 

Leutnant Ebeling errang bisher 18 Luftfiege 
und zeichnete ſich durch beſondere Einfahjreus 
1 aus. Bor allem machte er ſich um die 
Einführung einer neuen Angriffsart 
verdient, in der er mit feiner Staffet beſonders 
hoch zu wertende Erfolge errang. 


des Dute an das italienische Volk 


ten, wenn dieſe Völker von einer unbedingten 
Aufrichtigteit und von gleichen DIE und 
Idealen getragen find. Ich bin fiher, daß uns 
ſere Flieger und ünſere U⸗Boolbeſfaßungen un⸗ 
ſeren Farben Ehre machen werben. 


Der Haß der Griechen 

Nach einem langen und geduldigen Zuwar⸗ 
ten haben wir einem von Großbritannien „gas 
rantierten“ Land die Maste vom Geſicht geriſ⸗ 
ſen, einem hinterliſtigen Feind, nämlich 
Griehenland. Hier war jeit langem eine 
Rechnung zu begleichen; und eines muß gefant 

rden und wir W einige in der Ver⸗ 
gangeneit lebende italtenifhe Altphllologen 
bekraſchen: Daß nämlich die Griechen Stalien 
halfen wie kein anderes Volk. Der Grund das 
eh iſt ein Geheimnis, aber die Tatſache bes 
ſteht. Auf dieſen Haß, den man als grotesk 


bezeichnen kann, hat ſich die griechiſche Politit 
der lehten us gegrlinbeh, eine Bolitit une 
bedingter Mitinterfhaft mit Große 
beitanniem Diefe Mittäterfhaft, die zu 
gegebener Zeit mit unmwiberlegbaren Dolumen⸗ 
den 9325 wird, hat ſich auf vielfache Weiſe ge⸗ 
zeigt und war eine 12577 bt feindfes 
lige Haltung gegen Italien. are 
Lage mußte ein Ende geſeßt werden. Dies 
wurde am 28. Oktober getan, als unſere Trup⸗ 
pen die griechiſch⸗albaniſche Grenze überſchrit⸗ 
ten. Die unzugänglichen Berge des Eplrus 
und ihre verſchlammten Täler eignen ſich nicht 
15 Blitztriege, wie dies die Unverbeſſerlichen 
ehaupten wollen, die die bequeme Strategie 
des Fähnchenſteckens auf der Karte betreiben. 
Keine Tat und kein Wort von mir oder meiner 
Seele 5e. oder irgendwelcher verantwortlichen 
Stelle hat dies vorausjehen laſſen. 


Wir werden Griechenland das Rückgrat brechen 


Vielleicht erinnert ſich einer von Euch, Ka⸗ 
meraden, an die Rede von Ebolf, bie vor dem 
Athiopiſchen Krieg im Jult 1985 von mir ges 
halten wurde. Damals ſagte ich, daß wir dem 

'egus das Nldgrat brechen wilrden. ente 
wiederhole ich mit der gleichen, 
unbedingten — ich wiederhole: uns 
bedingten — Sicherheit, daß wir 
Griechenland das 15 brechen 
werben, es ift bon tig, ob in 
zwei oder zwölf Monaten. 

Der Krieg hat kaum e 

enug Männer und Mittel, um 
füen Widerſtand zu brechen. 
Hilfe wird die Verwirklichung dieſes unferes 
unbedingten Entſchluſſes weder verhindern 
noch den Griechen 11 Kataſtrophe erſparen 
können, bie fie gewollt und verdient haben. 
Wer eiwas anderes glaubt, oder daran zwei⸗ 
ſelt, der kennt mich nicht. Wenn ih einmal 
etwas in Singelit genommen habe, 1 gie ich 
bis zum Schluß nicht nach. Ich habe dies be⸗ 
reits bewieſen, und was immer auch geſchehe 
oder 1 681 wird, ich werde es erneut wieder 
bemeilen. Die 372 Gefallenen, die 1081 Ber⸗ 
wundeten und die 650 Permißten der erſten 
10 Kampftage in der Epfrusfront werden ges 
rächt werben. 

Kameraden! In biejer hiſtoriſchen und 
wahrhaft feierlihen Stunde, e Kontinente 
Seite an Seite oder gegeneinander marſchie⸗ 
ren ſieht, muß die Partei als Verteidiger und 
Trüger der Revolution auf allen Gebieten 
ihrer Tätigkeit das Höchſte leiten. Es gibt 
keine Generalmobilmachung und wird keine 
geben, Nur zwei Jahrgünge ſind einberufen. 


Wir haben 
eden griechi⸗ 
le efgliſche 


Es find noch etwa 30 Aae ver⸗ 
ass Wir haben 1 Million Mann unter 
en Waſſen. Wir können, falls es notwendig 
fein ſollte, weitere 8 einberufen. Unter dieſen 
Umftänden muß die Partei ihre Funktion mit 
unverminderter und zunehmender Kraft wie⸗ 
der aufnehmen, indem fie den Kampf an der 
inneren Front auf politiihem, wirtſchaftlichem, 
ala ſowie auf dem Gebiet der Lebensge⸗ 
staltung weiterführt. Außer dem höchſten Ziel, 
I deſſen Erreichung wir in Waffen ſtehen, 
ar es nichts anderes geben. Wir U 
und Italiener bilden einen Blog von 150 Wiil⸗ 
lionen Menſchen, die entſchloſſen und ger 
Ichloſſen von Norwegen bis Libyen im Herzen 
Europas ſtehen. Dieſer Bloc hat ber 
reits den Sieg in den Händen.“ 


Die halbſtündige Rede des Duce, durch den 
itafienifcien Mundfant Bis In die fehlen Dre 
fer Italiens getragen, wurde zu einem gewal⸗ 
tigen Erlebnis innerer Verbundenheit mit 
dem Duce, deſſen Worte nicht nur im Saal 
des Palazzo Venezia von den Polltiſchen Lei⸗ 
teen, ſondern gleichzeitig vom ganzen Bolt in 
ihrer vollen Tragweite verſtanden und von 

all zu Fall durch ſtürmiſche Beifallskundge⸗ 
ſungen ünterſtrichen wurden. Dieſe Kundge⸗ 
bungen ſteigerten ſich nach Abschluß ber Rabe 
u orfanartigen Ovationen für den Duce, der 
1 auf dem geſchichllichen Balkan er⸗ 

ten, um ji, der jubelnden Menge auf dem 
weiten Platz wiederholt zu zeigen. Nur lang ⸗ 
ſam verlor ſich dann die nach Hunbertiaufens 
en zählende Menge, um an den gewohnten 
Arbeitsplatz zurückzukehren. 


Gegner herniederpraſſeln. Der Führer handele 
12 dem 1 Lange Borbereitum 
gen — kurze Ofſenſiven. Sein Marſch⸗ 
eſehl ergehe nicht zu früh und nicht zu jpät. 
Sein überlegtes Handeln habe das deulſche 
Volk vor ſchweren Blutopfern bewahrt und bie 
ſtolzeſten Siege mit einem Minimum an Ver⸗ 
luſt von Meuſchenleben erkümpſen laſſen. 

Das deutſche Volk wiſſe aus der Geſchichte, 

erbitterte Gegner ſich nicht nach dem erſten 
Schlag für beſiegt erklären, Die bisherige Aus⸗ 
5 Tenung zwiſchen uns und England ſtehe 
im weſentlichen im Zeichen des Luft⸗ und 
Seettieges. Nachdem Churchill monale⸗ 
lan eine Bomber anftatt e 
militi je Operationen auf Nachtflügen gegen 
die deutſche Zivilbevölkerung angejent habe, 
rollen nun pauſenlos die deutſchen Vergel⸗ 
tungsangriſſe über die britiihe Inſel. 

Der Welt ſei offenbar, daß die nächtlichen 
Einflüge britiſcher Bomber in deulſches Reichs⸗ 

ebiet keinen militäriſchen Sinn hätten. Sie 
Ken nur dazu da, um den Obdachloſen in Lon⸗ 
on die wenigstens für Augenblicke een daß 
aber trügeriſche Überzeugung zu verſchafſen, daß 
Berlin gleiches exleide wie London. Das ſel 
eine glatte Abſurdität. Berlin habe kaum ein 
paar Schrammen, aber London blute bereits aus 
geöffneten Pulsadern. 

Es ſei traurige Wahrheit, daß ſich der bri⸗ 
tiſche Soldat in den Dienſt der Churchillſchen 
Bluff⸗Propgganda habe ſtellen müſſen, um der 
Welt ein gänzlich falſches Bild von der tatſüch⸗ 
lichen Kaps zu vermitteln. Mit der Lüge vom 
unentſchledenen Luftkrieg verſuche Churchſll, der 
böje DAL des britſſchen Voltes, die Maſſen in 
London über die bittere Wirklichkeit hinwegzu⸗ 
täuschen. 

ie Antwort auf alle ohnmächtigen Lügen 
der Londoner Plutokratie, ſagte Dr, Goebbels, 
werde immer wieder von der deutſchen Luft⸗ 
waffe erteilt. Ihren Männern, die Tag für Tag 
und Nacht für Nacht auf Englandflug ftarien, 
auf deren Schultern die ganze Schwere des 
Kampfes laſte, gebühre der kieſe Dank des deut- 
ſchen Voltes. 

Dr. Goebbels ſchloß ſeine Rede 
Gruß an den Führer. 


Die Engländer find bra 


Sie zerſtören keine Nüftuugswerle 

Genf, 19. November 

Die Sunday Times“ kommt in einer trid- 
feligen Betrachtun zu den gewaltigen Schlä⸗ 
gen, die die deutſche Luftwaſſe in der vergan⸗ 
genen Woche zur Vergeltung der Schandtaten 
der RUF. austeilte, zu dem Schluß, daß die 
üchte und ber helle Mondſchein Eng: 
land in den letzten Tagen eine ſtarke Zur 
nahme der nächtlichen Bombardierungen 5 
bracht haben. Das Blatt verſucht dann, die 
ertrümmerung des Zentrums der brit en 
lugrüſtungsi uftrie Coventry als „ſinnloſe 


mit dem 


langen 


erden Hähnen 6 fl und fallt mit kla 
Ja 


pernden nen! Es liegt nalürlich in unſe⸗ 
zer Macht, das gleiche in Deutſchland zu kun. 
Wir tun es aber nicht. 

Dieſe ſtarten Worte, ſchwarz auf weiß ge⸗ 
druckt in einem ber übelften Londoner Hetz⸗ 
blätter, nebenbei mit Moralin verkleldet, ſind 
in Wirklichteit nur das ſchon kaum mehr vers 
steckte Eingeſtändnis der eigenen Ohnmacht 
und der 1 5 Denn was die RAUF. tut, 
und was fie nicht tun kann, das welß die 
ganze Welt. Auf nächtlichen ichen en 
fin fie ihre Bomben über frieblihen Wohn⸗ 
vierten fallen; einen wirklichen Schlag zur 
Lahmſegung der Rüftung des Gegners aber 
kann fie nicht austeilen. 


Er will ſich ſelbſt überzeugen 


Von unserem Korrespondenten 


. R. Neugork, 19. November 
Wie aus Ottawa gemeldet wird, deutete der 
kanadiſche Verteibigungsminiſter Kalſton im 
Unterhaus an, daß er demnächſt nach Eng 
land reifen werbe, um ſich von der dortigen 
Lage ſelbſt zu Überzeugen. 


Blick in den Osten 


Wie aus Charkow berichtet wird, wurde dieſer 
Tage von der dortigen Traktorenſabrit eine Partie 
von Raupenſe 2 9555 nach der Eſtniſchen Sowſet⸗ 
republit abgeſerligt. 5 


* 
Die finniſche Devſſenkontrolle wurde verſchärſt, 
6 if a ndl mehr als 100 Fuel 
115 5 AM) ohne Genehmigung der Bank von Finn⸗ 
land ins Ausland mitzunehmen. 


Wie aus Falle Donezbeden, udss gi) ber 
richtet wird, iſt mit der Anlage einer neuen Kohlen⸗ 
ga „Briwolinjanftaja“ begonnen worden, Die neue 

tube dient zür Ausbeutung der reihen Liſſiiſchan⸗ 
ſter Vorkommen an Flamm 'ohle. 


Der Nat der Volkstommiſſare der Sowletunſon 
bat K. J. Poiſchenkow zum ſtellvertretenden Leiter 
bes Boltstommilfatiats der Kohleninbuftrie det 
Somjetunion ernannt. 2 * 


Verla b Druck Lihmannſltädter Zeitung 
Druckerei und Berlagsanliali Gmb. 

Ban NE Wil . Ma hr 
anpfihsiftieiter: Dr, Rurt Reifer. 
See au ae 1 Karge 
Verantwortlich filr 905 tie: Walter v, Oltmafz 
x Lokales und Kommunalpolitik: BA Kargeli 

für Handel und Meihsgau Wartheland: 
art ; für Kultur und Unterhaltung; 1. 
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3 Sport und Glider: 
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Berliner Shriftleitung: euguft Köhler, Berlins 
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Ungelgenpreislifte & 


In der erſten Stunde des 18. 11. 40 ſtarb meine liebe 
Frau, mein tapferer Lebenskamerad, die treue Mutter ihrer 
erwachſenen Kinder, eine der erſten Kämpferinnen der NS DAP. 


Anna Petri on. Hältor 


im 60. Lebensjahre. 
Ingenieur Franz Petri 


Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 21. 11. 1940, 
um 15.00 Uhr von der Leichenhalle des alten evangeliſchen 
Friedhofes, Gartenſtraße, aus ſtatt. 


Schmerzerfüllt bringen wir allen Verwandten, Freun⸗ 
den und Bekannten die traurige Nachricht, daß unſer liebes 
Söhnchen und Brüderchen 


Ortwin Litke 


im Alter von 5 Monaten nach ſchwerem Leiden entſchlafen iſt. 
j In tiefer Trauer: 
Eltern und Bruder 


Die Beerdigung findet heute um 13.30 Uhr von der Leichen⸗ 
halle des evangeliſchen Friedhofes (Wieſnerſtraße) aus ſtatt. 


Verkäufe 


® Sig Können auch 
N bel Kälte weiter 
bauen, wenn Sie 


unser 
Frostschutzmittel „Stafro“ 
zur Anwendung bringen 


Panl Starzonek R-G, Klopan 


Gege. 1913. Beruzu] 21272128. 


Adler Primus 


4,7 Liter Perſonentraſtwagen⸗ 
Limuſine 


Danbfagung 


Für die Bewelſe herzlicher Anteilnahme, die uns an⸗ 
läßlich des Hinſcheldens unſerer lieben, unvergehlichen 


Yvonne Knothe 


geb, Hadrian 


in fo zahlreicher und herzinniger Weile zugingen, ſprechen 
wir auf dieſem Wege unferen herzlichſten Dant aus, Bes 
ſonders danken wir noch Herrn Paſtor Schedler für ſeine 
teöftenden Worte, ferner der Verwaltung und den Herten 
Beamten der Firma „Steinhagen & Saenger“ Akt.⸗Geſ. wie 
auch allen verehrten Blumenſpendern. Allen, allen rufen 
wir ein aus tleſſtem Herzen kommendes „Vergelt's Gott“ zu. 

Die krauernde Familie ift beim Arbeitsamt Gieradz zu 
verkaufen A täglich von 
—12 u 15—19 Uhr außer Mitt» 
woch u. Sonnabend nachmittags. 


Garne 
Mafchinenfteiderei 


Liefert vom Lager In allen gangbaren 
Giözten en ang een Men 
Kiebigen, auch Heinen Mengen 


Paul Lode 
grüstpenlen, Thür. L. 


Dankſagung 
Zurückgekehrt vom Grabe unferes unvergeßlichen 


Ludwig Rudolf Herzog 


een wir hlerburd Herrn Paſtor Schmidt für die kroſt⸗ 
1 werte den Meere von Ligmannſtadt, 
allen Kranz, und Blumen)pendern, ſowie allen, bie dem Lies — —̃— 
den Heimgegangenen das letzte Geleit zur ewigen Ruhe ge» Kleiderſchrank mit Spiegel, Bü ⸗ 
geben haben, unjeren innigften Dant aus. jet! Trumeau, 2 Ständen au ver: 


Dle trauernde Familie zaufen. Schlageterſtr. 8, 


Eine Nühmaſchine. Firma Sins 
ger, in gutem Juſtande, wird 
verkauft. Hohensteiner Str. 31, 
Radegaſt. 14967 


600 e er vorsebledener Leistung für 210/120 Volt und 


1 Kinderwagen mit Matratze zu 
Nötstrom ee a eee ee 0 KA uud verfaufen, Veutfhorbensitrane 
Dieselmotoren au Zen Leistungen von 500 PS, 280 PB; 180 Ps; 100ps, 10, W. 2. 14958 
Sauggasmotor 82 PS ohne Gaserae: 1 Damenpelz, Berfianer, neu, bil⸗ 


. (Motor-Generatore Drehe 
eee eee de S ez K. Sic 
—— 
200 Lufigekäfite Drehsteöm- ang Gleichstromanlanser Nenspis, Ruf 108.09. 14046 


sofort abzugeben. 
Danziger Werft, Akliongesellschaft, Danzig 
mit Yatentfedermelle, aug rin 
batem Stoff Ihwarz u. grün für Im 


a und Sepärden ee 
lieferbar 


Sieverling N Sansurg2, 


Mundsburgerbamm 40, Tel. 225.867 
— 


Familien⸗Oruckſachen 
allet Art Liefert dle 
Lithmannſtädter Zeitung 
Adolf⸗ Hitler Straße 86 


Il. Folge 


Einb „R t 
Gerhard Sir, & ©. Aae 3 8 168-17 


ſlageterſttaße d 


Autoempfänger — 


und Rundfunkſpezialiſt 


Berufskittel⸗Schürzen d 


91 ar € Pr 


ie 16 
ie 7164-11 
Sattler,, Schuhe u. Wurligarne ‚ Geilerwaren / Bollterer! 
Bindfad en Jeloufiens u. Pollterergurte / Leinen, . 8 
Dertold Müller 
empfiehlt Im @roßberten: Adam Palinski 
für Seis un Z. er gegen 40d de e 8 5125 24 


Bindfaden 
Braunhemden, Berufstieidlung ce Sanowsx; 163-42 


Joi. G. Beinſialdb 1i- 


Büromaschinen, Organisationsmittel, Büromöbel u. Zubehör 


SPEZIAL-REPARATUR- WERKSTATT 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse 104a 


Dachpappenfabrik n 137-05 
241-55 

mar 82% wenn 14-44 

ne e 225-43 
Elektromedizin —— 2 114-44 
Glas 183-18 


e 


lea tag un Polfergurte 


Strptower 
Lomulſſariſger Verwaller 


Dachpappenfabrik Waffe sus 
Elektro⸗Anlagen 
Elektro⸗Anlagen 


Komm. Wer. vorm. g. Ganbdrpi 
A. Qnichelſon deen D. Garden 
Glasjaleifern und Spisgeilabeit, Nnuperalefingen, ente 
elten, Ante verakafüng 


Inſtallatlons⸗Anternehmen Kgeler Sehte 8 2 
ft Kanaliſation, e ehmen f 1 Ruf: 258 99 


wies 97 
C · Hartwig a 


ata. g 
Muſikinſtrumente re 165-88 


See e 171-12 


ast. 1858 


Papier- u. Pappen 
igp. und Orhreibtwaren-roßhandlung 245. 
Papier⸗ A. HAHN, 22%. 370 
Viele Weihnachts⸗Neuheiten eingetroffen 
Litzmannſtadt, Kre⸗ 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 55 
smpädlingabekämpfung ea 278-36 


Ültefied, Beftdelannted uud f. tern. di 
Roberto Inhaber: Ab. Sneak, Teske g ir Ecler Den Destnfetter 


* zu Geldſcränten, Rafietten, Scnapplclöllern. Yaı 2 8 ulm, 
Schlüſſel Kalt alte ind. Se taten 16 Ruf 224-19 
Ruf 
Fe t in allen Breiten und Stätten liefert 
Treibriemen J a da 125-24 


In Ke5bund und Zinnguk, Stahfbraht-Liken, Scaftfähr, 
zunbe und ovale Stäbe und rs Iutenfilien 
Webeblätter Mebereistenflien.gabrit ZERBEL u. PRENZLAU & :11 5-12 


Sismennftedt, Sälteffenftraße 70 (Einbenkrohe) 


Spielplan der Kismannftädfer Filmtheater von heute 


+ ur Jugendliche erlaubı ++ gur Jugendliche uber 14 Jahre erlaub 


Casino Palast 


aulas Weſſeln in 
Ein dee lang me Der Herr im Haus 
Das Fränfein von Barnfelm* mit Hans Moſer 


Käthe Gold, Ewald Balſer 


clan, 
der Worliellungen Im 


Eafino, Rialte 
15.80, 18.00, 20.30 


Balaltı 

1020183 20.0 
Sonntag aud)14.80 
In allen anderen 


Palladium 
Böhmiige Ente 16 


Wie konnteit 
Du, Beronika! 


Gloria 
dende 74/26 


Die Geliebte 


Mimosa 
‚Bufslinte 178 


Die gläferne 
Kugel 


a 
Scylageterlizahe 20 


Die Frau am 
Schelbewege 


D 
aden 129 
Dein Leben 
gehört mir 
Roma 
Heerfteaße da 


Alle der 
Sietwaldhölle* 


Mal 
König-deinzig.Strd0 


Frau Sietn 


Corso 
Sälogeterfr. 204 
Caſanova 


16.30, 2115 N 
heiratet dane duch 10 0 


ſenmiage auch 18.30 


Die Deutſche Arbeitsfront 


196. ‚Kraft uch Steude” 


Am Sonnabend, dem 28. November, 
Sonntag, dem 24. November, 
20 Uhr, in der Sporthalle 


fjerbert 
Jäger 


vom Deutſchland⸗ 
ſender in 


Außerdem 

wirken mit: 
Ingrid Larßen, 
Deutſchlandſender 


Ittiy Menter, Kabarett der 
Komiker 


Alfred Grunert vom Meiſterſextett 
Ilſe Even 


Wir bitten um pünktliches Erſcheinen 
Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt 


Karten zu RM. 1.— ab ſofort in der Kreisdienſtſtelle „Kraft durch Freude“, 
Föring⸗Straße 60, Zimmer 1 und 2, erhältlich 


Kaffee „Kaukasus“ 


Schlageterſtraße 1 * Ruf 268:65 
z. V. E. Friedl u. NA. Platonoff 


empfiehlt 


Kuſfiſche Piroſchki und andere Spezialitäten 
Kaffee, Tee, Fleiſchbrühe uſw. 


msn Beltellungen fürs Haus werden prompt ausgelührt mm 


Verlangt 


in allen Gaſtſtätten 
und Hotels die 


Lismannitädter 
deilung 


Parfume, 

» Kopfwasser, 
Mundwasser, 
Shampoone, 
Zerstiiuber, 
Manikurgarni- 

„turen, 

Nähgamituren 


Die Singſtunde dieſer Woche findet 
ausnahmsweile am 
Breitag, dem 22. d. Ol., 19,30 Uhr 
im Tagungshaus der Stabtuerwaltung 
(Frendenhel „General, Liymann“, Eingan, 
Mieth dar Lor der 8. Urmee-Strahe) falk 


Der Ehorführer 


Aufforderung! 

Alls tommifarliiier Verwalter der Firmen; 
1) Men Marsz Srmalowlex Litzmannstadt, Auel nter Strebe 220 
2) Blazer & Da. 1 8 25 

Tc 6 00, . . 
MW. Lindenteid „ ” 
fordere ich hiermit alle Schuldner auf, die Nüdände aus 
offenen 12 


Mosel- U. Rhein-Weine 


Naturroloe Original Abfüllung 


Sekt-Schaumweine 


tn großer Auswahl 
MM, Henkel, Kupferborg, Blesing, Grompler 
usw. 


Likör, Rotweine 


in großer Auswahl 
zu Billigsten Preisen amptiohlt 


nungen, Wroteften und. anderen Berbinblide 
tollen mie sofort einguahlen; Gläubiger werden erjucht, 
ihre orberungen wit Kontoauszägen jofort anzumelden. 
Kommiffariicer Verwaltet 

A. H. Hoefi; 
Kismannftabt, Spinninle 76. 


BAU um KUNST 


GLASEREI 


SCHLEIFEREL uno SPIEGELVERSILBEREI 


UITZMANNSTADT 
die nend 
SCHLAGETER sn 


Wein, Spirituofen« und Teinteſthaudlung 


Sigismund Fritſche 


Litzmannitade 
KönigHeinzig-Gtrafe Nr. 50, Ede Horſt⸗Weſſel⸗Strahe. 
Ruf 118,38, 


Anzeigen 
beleben Ihr Geſchäft, 
fie führen Ihnen neue Kunden zu! 


Amtliche Bekanntmachungen 


Erzeugerhöchſtpreiſe für Obſt und Gemüfe 


Fur die Zeit vom 18, November 1940 Bis auf 

folgende Erzeugerhöchſtpreſſe für Obſt und Gemilfe: 

Jwiebeln, Sete für deutihe Speise 
18 gane. frei ‚leben heut 
en Empfangsbahnhof elnſchließlſch Sack⸗ 

und Nebentoften je 

(Das entipriht einem Erjeugerpreis von Nl 3,50 f. 

Kopffalat und Enbivien 

Reltich (ohne Laub) 

Spinat 

Kohlrabi 

Karotten (Heine, runde Sorten ohne Kraut 


(Mohrrüben) lange Sorten ohne Kraut 


Kohlrüben, gelb 
Porree (über 8,5 em Ouerdurchmeſſer) 
m aer en led 1 em) 
unter 1 em Querburdin,, Guppenporree) 
jelerfifienwurzel (ohne Laub) 
ellerielnollen 
Noſentohl 
Stürbis 


Wirſingtohl 
Weißtohl (Pütekloſſe A) 

3 (Gütellaffe B) 
Rottohl 


Apfel und Birnen, Hieſiges Erzeugnis, je 50 kz 
Gütett, IA Site! 


eee eee 


Cox Drangenrenekte (Apfen, 
Prelegtuppe f, 

relsgruppe IT 

teisgruppe 

reisgruppe IV 

reisgruppe V. 2 10; 

inbufizieoßft, Güterlaſſe B und C. gemift, le 50 
Die Preisgeu an r 5 im Wochenbla 
bauernſchaft Wartheland Nr. 35 bel dla K. li worde 
Die Preſſe für Waren der Güteklaſſe 
115 e 95 50% unter den obengenannten 

alle 


BESSER 


bel mit O! 


5 Inn 
reispri 
J. A.: gez. 


ſtalthalters über 


Südfrüchten vom . Bal fl 72 


je 100 Std. . 


8888888 8888888888888 


8 


liegen 20% ble der Gilter 
Vreifen für Wars der Güte 


Die Handelsſpannen kichten ih ms der Anordnung des Reichs. 
Li 


Leinſchmidt. 


Theater au Lihinannftadt 
stäbtifme Bühnen " 
Heute, Dienstag, 10.11, 20 Ahr | 
Ko -Ring 1 — Ausverkauft 
Don Karlos 
Ein dramatisches Gedicht 
von Friedrich von Schiller. 


Mittwoch, 20. 11, 14 Uhr 


weiteres gelten 


10 
0 e. 


= 5 HI Ring 5 
Don Karlos 
— Die L 
Mittwoch, 20. 11, 20 Uhr ftabt, 
Musuerfauftl Form 
Der Strom prech 
Drama von Max Halbe — 
18. 


Der 


Pholokopiſt 


Meiſterhausſtraße Nr. 15 
arbeitet ſchnell u. preis⸗ 
wert, dafür ein Belſplelt 

RM Dokumente von 45 Rpf. 

429 — bis zu RM. 1.— 

1 Dan verlange Angebot! 

Jerntuf 16799, 


7 ˙ T 
FF 


> 


‚Gütelt, B 


Mil 


ke 450 
it der Landes 
0 


Verkaufe 


„ lipſchtiſer“. Bell jeltenes afti⸗ 
nie Kreiter 
für einen Damenmantel. Preis 
RT, 2000. 
Ans und Berfaufspefgäft 


mil Noinberg 
Schlageterftr. d Ruf 244.08. 


bit, Gemilje und 


‚sftatihalter 
fungsſtelle 


Sperrstunde für Polen 
Im Anſchluß an bie Wade des 
Dem it pe enten vom 25. 6. 1940 gebe 
ich hiermit bekannt, daß die Gperritunde ie Polen 
mit ſoſortiger Wirkung auf 21 Uhr ele st iſt. 
Litzmannſtadt, den 16. November 1940. 
Der Polizelpräſident 
gez, Dr. Albert 
, Brigadefübrer 


Bekanntmachung 

1. Dem Banlbirelior Leo von Reyher zu Litzmann 
Be Hölderlinalles 47, Ei: 

2 bem Kaufmann Otto Pfeiffer zu Litzmannſtadt, 


Wismarditzahe 40 

babe ich am 20, Oltober 1940 vie Genehmigung u 
Beforgung fremder Rechtsangelegen heften für den Ort 
Sühmannfiodt infomeit exleilt, als die auhergerihb 
liche, gelhäftsmähige Einziehung fremder oder zu 
Ein; ee abgetretener Forverungen in Ber 


tracht komm! 
Der Lanbgerichtspräſident 
in Bitzmannſtadt 


Auswelſe der Deutiehen Volksliſte 
Die end nher Ausweiſe der „Deutſchen Volks. 

liste“ des Landkreiſes Lißmannſtadt werden für die 

Bevölkerung von ‚asien und TR in ben 11 7 

R Sagen ih Anter,, Hermannsböring«Sttahe , 

n der Zeit von 8 bis 16 Uhr ausgegeben, und zwar: 

den 21. 11. 40 205 

den 22. 11. 40 

den 2. 11. 40 

den 25. 11. 40 

den 26. 11. 40 

den 27. 11. 40 

den 28. 11. 40 

den 29. 11. 40 

den 80, 11. 40 

Montag, den 2. 12. 40 

Dienstag, den 8. 12, 40 

Wer noch kein Lichtbild abgegeben 

mitbringen. Kinder unter 8 ohren 


55 unbedingt einzuhalten, da in 
eigeinigungen ihre Gütigteik vers 


Donnerstag. 
reitag, 
onnabenb, 

Montag, 

Dienstag, 

He 

Donnerstag, 
freitag, 
onnabend, 


at, muß dieſes 
ind davon aus. 


Kürze vie allen 
tieren, 


Der Landrat 
Zweigftelle „Deutfche Voltsliſte“ 


zwangsberſleigerung 
findet am 20. 11. 40 um 14 Uhr in Lihmannſtadt. 
MoifHitlersStrahe 159, im Hofe, ſlalt. 
Zur Berfteigerung. gelangen eine glotze und elne 
kleine aritohnundmalgine, 
Obergerichtsvollzleher Eberhardt. 


Amtiche Bekanntmachungen 


der Stadtverwaltung it mafinſſadt 
Ausgabe der Klelberkarten an Deutihe 


1. Die Ausgabe der Kleiverfatten an Deutſche 
erfolgt in allen iu wages des Erna 7 und 


ſtehender Buchftabenfo 


. November 
. November 

25. November 
November 
„November 
„ November 
„ November 
„November 
„ Dezember 
. Dezember 
4. 


Wirtigaftsamtes in nach ige, bes 
ginnend mit Z. 
eidg, 
nnabend, 
Montag, 
Dienstag, 
Mittwoch. 
Donnerstag, 
reitag, 
onnabend, 
Montag, 
Dienstag, 
Mittwoch, 


Kleidexlarte, 


der Ausgabe und der erfordi 
arbeiten bleiben die Sonderſtelle, 
Straße 21, und alle Bezirksſtellen 
für die Annahme von Spinnftoffanirägen 
bis 5. 12. 40 einſchlioßlich ae en 
4. ringe R 
die nachweis! 00 
5. Wetten in ſolchen dringenden Fälle 
angerechnet. 


Ernährung nicht ber 
Lihmaunſtadt, den 18. November 1040. 


Dame “8 
2. Kinder im eriten Lebensjahr erhalten keine 
J. Keine Annahme von ee BF Wegen 


ichen MWorbereitungss 
Hermann⸗Göring⸗ 


re werben nür in indſten Fätlen, 
ich unauſſchlebbar ſind, gemacht. 8 

m Bezug, 
ſcheine erteilt, ſo worden dieſe auf die Kleiberlarte 


ſiervon werben Fragen der Sſcherſtellung der 
Uhr 


Der Oberbrgermeilter 
1 nee Aub Abeba 


Aufnahme in ſlädtiſche Krankenanſtaſten 


nehmenden be 
abzugeben find. 
Lihmannftadt, den 18. November 1940, 
Der Oberbürgermelſter 
— Geſundheltsamt — 


Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Kaliſch 


Exjallung der Wehryflichtigen 
ie zur Zeit in der Stadt Kaliſch auf 
aa en Wehrpflichtigen, die in Bi jeit 
11900 bis 31. 12. 1922 geboren, bisher nicht 
find und feinen Wehrpaß bi 
al ige ſich bis „ J. im 
ſtäbliſchen Amt für Wehrangelegenheſten, Rathaus 
(ab 10/3, zu melden. Etwa vorhandene Nachweiſe, 
RVP Erfaffung Kind vorzulegen: 
Wehrpflichtige, die bereits einen Abehtpah ten 
aber bisher polizeitic nicht angemeldet 
ind, haben ihren Wehrpaß ebenfalls 
vorgenannten  geitpuntt vorzulegen. 
8 wird ausdrücklich darauf hingewieſen, daß die 
Unterlaſſung ber Nen eldung ſtraſbar iſt. 
Kalisch, den 14. November 1940, 
Der Oberbürgermeifter 
ale Drtopolizeibehörbe 


is zum 


müſſe 
eord 
ſtellt 
Uhrmacher⸗Innung wiede 
Am Mittwoch, dem 20. d. M. pünktlich um 17 Uhr, 0 
bet im, atohen ‚Gacle In ber, Bathmeristammer, dem 
ietrich Ecakt⸗Strahe 8, die Gröffnungsfeier unſeret mung 
F Hatt, Erscheinen aller ſelbſtändigen Uhrmacher waren 
iſt Pflicht. wer Obermeilter der Uhemagcher⸗Iunung hande 
A. Bartuſchel . durd) 
Habe mich in 1150 
em ( 
Kutno als prakt. Arzt 0 
n 
niedergelaſſen. kehrs 
Dr. med. H. Selbmann 1 
Thorner Str. 52, Fernruf 44. 
Sprechzelt von 0—11 und 17—19 Uhr. 
Außer Mittwoch u. Sonnabend nachm. 
fiebfi 
in d 
tan 
eu] 
ange 
Hawı 
leren 
wife 
gege⸗ 
Q 
291 
resſp 
der b 
Die angenehm de 
schäumende zen 
„ l 
> N a 
Zabnpasica Der 
7 er 
Men 
elbe Tube 35, große Tube 0 enth. 
0 leg 
are 
Lebe 


